
\

l
J

'! i,r
f):a
TA
t, {f

-'!

': 1{

-e Er*-.

Altes

Chronik
der Firma Adolf Helmer

I'1i
L.^ i

'I



1a49 - 1999
15O rfahre Firrna Ädolf Helmer, Dlne

Am 13. August 1849 erwurb Adolf
Helmer aus Eirne vom Bäckerrneister
Frdr. Eu'ig in Elze das an der
Ilauptstraße 54 gelegene heutige
Geschäftshaus für 3.000 Thaler.
Anderthalb Monate späteq arn 1.
Oktober 1849, eröffnete Adolf
If elmer hier ein Gernischtwaren-
geschält.

Was wurde damals verkauft?
Neben Lebensmittel n und
Eisenw'aren aller Art auch Textilien,
Glas und Porzellan, Schulhefte und
vieles rnehr; u.a. auch Holzstilte und
Stiefeleisen zum Reparieren vou
Schuhrverk, was mancher
Familienvater rnit mehreren Kindern
bei kargem Arbeitslohn selber besorg-
te. Ferner Petroleun, ein Arlikel, den
jedermann damals für Leuch?rvecke
benötigte; elektrisches Licht gab es
im 19. Jahrhundert noch nicht.
Das erste Geschäftsbuch aus den
Anfangsj ahren ist noch vorhanden
und gibt Auskunft darüber, rvelche
Waren die Kunden, z.T. rnit Pferd und
\\hgen von rveither komrnend, für
Pfennigbeträge erstanden haben.
Besonders treue Kunden, von außer-
halb, die den Weg nach Elze vielfach
zu Fuß zurücklegten, bekamen von
der Großmutter des jetzigen Inhabers
erstmal eine Tasse Kaffee serviert,
bevor sie ihre Wünsche äußerten.
Ferner ist überlieferL, dass jeder
Angcstellte zu Weihnachten u.a. einen
Schirm geschenkt bekam, die
I-Iausgehilfin jedes Jahr eine Schürze.
Ein 13. Monatsgehalt war darnals
noch nicht üblich.

1EEO wurde der Handel mit

Brennstollen aufgenommen. Das
Kohlenlager beland sich in tler
Bahnhofstraße arrf clem heutigen
Postgmndstück. Als der Neubau der
Post geplant war, lvurde das
Kohlenlager 1963 in die Brandstrafle
verlegt
1E99 wurde seitens der Behörde die
Genehmigung zum Verkauf von
Pulver (Dynamit) erteilt, \Yas zum
Sprengen in den Steinbrüchen in Dlze
und Urngebung gebraucht s'urde.
Reste der dazugehörigen Zündschnur
sind noch vorhanden.
Die Lagerung des Pulvers hatte in
einern Steinbruch zu erfolgen. Dazu
baute Carl Helmer, Sohn des
Firrnengründers, in der Kendelke, der
späteren "Elzer Schrveiz", einen
Lagerschuppen. Heute be{indet sich
an derselben Stelle der "\Yaldbrun-
nen".

1918 fand die erste Belielerung mit
IGaltlahrzeugbenzin statt, und zrvar
in Kanistern. Später rvurde eine Esso-
Tänkstelle mit I Zapfsäulen gebaut,
die bis ca. 1960 betrieben n'urde und
aniässlich von Straßenernelrerungs-
arbeiten weichen mußte.

1928 rvurde das Geschäft vergrößert
und die gesamte untere Etage des
Hauses als Geschäftsraurn genutzt.

Im Jahre 1985 u'urde die
Anschaffung des ersten Llnv erforder-
1ich, urn bei steigendem lJmsatz die
reibungslose Belieferung der
Kundschalt in Elze und Ungebung
durchführen zu können, rvas bis
dahin mit Plerd und \\hgen e rlolgte .

Bei Kriegsausbruch mußte das



!'ahrzetrg an die Wehrrnacht abgeliefe rt
rverden; später lvurde auch eines der
beiden Pferde, die lür das
I{ohlengeschäft im Einsatz rvaren, lür
den Kliegseinsatz requiriert.

1989 rvurde Hans Helmer, Inhaber in
der 3. Generation, zum Kriegsdienst
einberufen. Ehelrau Helene Helmer
führte das Geschält mit 2 Gehilfen, 2

Lehrlingen und 2 Kohlenarbeitern rvei-
ter, bis Hans Helmer 1942 vorzeilig
zur Sicherung des lebenslvichtigen
Betriebes aus der Wehrrnacht entlas-
sen rvurde.

Sohn Adoif Helmer begann 1938 eine
kaufmännische Lelre im Lipperland
und rvurde 1942 ntt\Yehrmacht einbe-
rufen. Nach 3 Jahren Rußlandleldzug
und 3 Monaten englischer
Kriegsgefangenschaft kehrte er im
August 1945 nach Hause zurück.

In den Kriegsjahren und in der
Folgezeit bis zur Währungsreform
1948 herrschte Mangelwirtschaft. Die
Beschaffung nicht kontingentierter
Waren war besonders schwierig und
nnr möglich, wenn man "Beziehtn-
gen" oder etrvas zum Tauschen hatte.
Dazu nachfolgend einige Beispiele :

So wurde ein Algestellter mit Plerd
uncl Wagen nach Hildesheim zur
Essigfabrik geschickt, um 1 Iiass
100 Litern Essig zu holen;
Gegenleistung rnußte er dafür 2
Briketts mitnehmen.
Fär 5 Sack ZernenL gab es 1 Waggon

Kol<s.
lrür 2 Liler Rüböl rvaren 20
Schlosserhärlmer zrt iraben.
Nur so rvtrr es möglich, clie Versorgung
der Bevölkerrrng mit Bedarf'sartikeln,
für die es keine Marken oder
Bezugscheiue gab, einigermt:JJen zt
bervell<ste11igen.

Bis zur Wälimngsreforrn 1948 norma-
lisierten sich die Verhältnisse nur lang-

sirm. Nach dem Wähmngsschnitt und
Einführung der DlvI besserte sich die
Wirtschaftslage zusehends. Es gab

u'ieder genug Ware, der Handel florier-
te in allen Branchen, und es ging auch
mit der Firna Helmer rvieder bergarrf.
In den lünfziger rrnd sechziger Jahren
erfolgten in den Geschäftsräumen
Um- und Ausbauten, u.a. dle
Erstellung einer ca. 100 qm großen
Lagerhalle lii r Eisenrvaren.
Mit dern Kohlengeschäft, das auch
den Handel mit Heizöl umfasste und
im Jahre 1973 aulgegeben rvurde,
rvaren im Schnitt 8 Mitarbeiter
beschäftigt.

Seit dem Ableben von Hans Helmer
im Jahre 1964 führen Adolf und Grete
Helmer das Geschäft in der 4.
Generation. Ein Nachfolger in der
Familie ist nicht vorhanden. Die bei-
den Töchter haben andere Berufe
ergriflen.
Nachdenr sich im Laufe der letz'Let 25
Jahre im Handel rvie auch in anderen
Wirtschaftszweigen ein stetiger und
enormerWandel vollzogen hat, an den
Ortsrändern Supermärkte entstanden
zu Lasten der Geschäfte im Ortskern,
mußte arrch die Firma Flelmer dieser
Situation Rechnung tragen und ange-
sichts der zunehmenden Konkurrenz
ihr Sortiment straffen und sich detn
veränderten Küulerverhalten anpas-
sen.

Dass der Entschluss, die traditions-
reiche Firma Anbetracht des vorge-

schrittenen Rentenalters der Inhaber
irr absehbarer Zeit zu schließen, kein
leichter war, ist verstündlich.

mit
als

Ztr.
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Ädolf Hehner
1820 - 1886
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'I . Eheleute AtseiuBt IANCX u. Drgel Msrls AIIRINS zu EilrD
serkautel d€n landkontroueüt HeLlrlch trorrad IIEIJT{EE
zu EIMX 1 1/2 üorgen Erbeuzlns-!äld;re! zwlBcben ELze!
und Stöberrrege filr 240 RtlT

Dsrunte! Segla
SandeLs-Innung nlt

17.9.18',14

2. Vo! Notä! RXIIIIM.INN zu gaNNolrxR und hlnzugezog. zewen
verkauft dsr lankler Iaraol H. ofpfNHEff.{SR zu IIANNöVER
den trautmaJl! l.dolf HELMER z]|t ü!28ln d6r GeDarküng ELZB b6legen. crundbesLtz,katatstrlert unter Ärt1k61 Nr449 d€s Oeraebdebezlrka ILZB
Kartenblatt 5, larzelle Nr.72 nl-t SezeLchnulg tdas NORn4.[tr n

A1 at 52 qn zuE Kaufplels yon 2000 yLark '16./17.4,1A'19

,. fg1. lntsgeltcht ( cruldbuchad, ) 
'II.ZE 

27.?.18AO beschetnlgt \

den EaufDsrl rdolf IIEI'I4ER, j
da3 der Satt]'er.m*rlrr A].bracb.t ALImEtrIERC 1! ELZE j
ä].s ElgentüEe! der .lrJ.-N!.g und ,?r.von ELZE (... No.1r) iau-fgftlhrt en Grund8tucks anerka$t bat,naul seber gedächten SteUe ala dl,lgllcbe Laat dle Ter- |pfllchtung ruhe. dle Fdl-fts dor lhtsrb8.ltungskost€n der :aut d6n Iarraln dea Hauses Nr.12 belegenen ! u n p e j
zu tlagen. n 

i

4. DgJ.. 27.2,1AAO tellt den f,auflrall,Il Aato1f UEIJ{ER zu ELZE nlt, Itr.H der SattLo! .f,lbrocht SlItMENBmc zu ELZE a1s tl.genttt0sr der i.lrt.-Nr.g \. t'11 aon E ZE (... Nr.lr) auJgefliblten crundetücke i
anerkanlrt hat, deß auf selne! gedacht€n Stelle bezugllch ,l

der ?arzeller?, von ELZE elne E:lgentr:raebeachränkung dahl! ruls, ,{

daß Sle ültelgeatüner obtger Parzelle slnd.n 
1

5. Der tanatrat doE Er:ol.6ea cRolIAU (ln Tertretrmgr ttöRS ) '{k, S Zf}ijeltolLt €1nen HaubDlsacbeln den trau.tbann Kar]. 8EI,}1IR, -'/i
Inhabe! der Fl]ma Ad. ItEf,lfm. ru EIJZE fll:c 3es1tz und Verkauf {vonsplengotof f en. !nl1ä sprengätoffe dülfen nur 1n aeu von de! Pollzelbehurile {
geaeb.nlgton ].lagatln€ lmd nlcht 1.! g!ü86rer llenge wl.e lr00 kg Igelagert uerden. n ITe4lfllchtungzunluh.torel]lessplstrgstoff-Rcgletere. i
Yerkauf Jlur an Behörd€n oder an 3o1ch€ Porsonen'r, rtu alsren I
Caschäftbbüt'rleb daB gplengeD von Cest€lnsll ode! anderen feBten t

Kurperar gohört und ',re]-che älnen E].aubDlsscheln übe! den 3e€1tz i
von Sprengstoffen nachwelsen. nvon- gprengstoffen nachwolsen.n 

I

6. lajrdrat zu cRoNAu (SEII!T) asnehdgt aa 1a.7.1925 der !Ir:üa i
Adolf gELMEn. Inhabe! Eans EEL}IER' EEZI, I
dan yerkauf voD. vaflen 1! aeLua! Ceachäft8räu8orl; doch Yelkaut 

I

hu! aJl Jagd- u. laffenschelnbesltzer.

DgI. 25.10.1928s Cenehnlgt dern EauJnann llans EEffim,r ELZE'nnlt scbußraffon und l,lunltlon zu handeln. r

nFlaubnls ftlr dan llandel nlt ScbuSwaffen und Munltlön t deg
!ardkrelses AIrELD/LEI}rE ( or<llunesabt. ) :t.on 2,5.'1974
fLlr [e]:!a Adotf itELl,IER (t fl,ze 25.1.192,1 ) u:rd
lJc, aelner Vertretung Eau Margarete EELüm, geb. Mth,LER
(x Nordstemen 22.6.192, ).
Johann Xonlad SIEVEnS als rehlborr zu H-d.NNoYIAr be8chelnlgt dex0
Halnt",l.h Ädolf HII,MI'R aüa xIIrtE an 9.5.1842. daß dloser be1 lhl!.Hej'nrlch Adolf HELI'IIR aus xllitx ae 9.5.1842,ntsll!-rurr N 2. ). ter-,
M1tglled der Eandels-Innung de! kön191. Reslderzaladt H4N}I9VIR
ndlä zur rlernulg nelner Handlm8 Gewürz wrd Materlal-"uJ"q zur- IJr.lEruu.!rö 6 sstg
waren llbersl[gekotueneu Le]EJe]Ee-von Osten 18.. bl8 dahL!- 1840 :

unter genauor erfüllung selner obllegenheiten zu !:ol!er Yölllgen '

tufrledenhelt beendlgtn hat. )tufrledenhelt beendlgtn hat. - )

Dsrunter Beglaublgr:ng deB ZeugnlBaea duldl dle YorstolPr-der-. j

Handefs-Innung nlt ltntorschrlften u. Inl]lrngsslogel ( ob1atenslegeJ- r ' i

8.
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